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„Erhöre mich, Jahwe, denn deine Gnade ist freundlich; wende 
dich zu mir nach deiner großen Barmherzigkeit“ 

— Psalm 69,17 —

Gottesdienstablauf
„Jesus ist kommen“  

Begrüßung 
Schriftlesung: Psalm 86  

Anbetung: 
„Engel bringen frohe Kunde“ 

„Meine Seele erhebt den Herrn“ 
„In der Nacht von Bethlehem“ 

„Nimm mein Leben“ 
Predigt: „Wie sich Jesus in seiner 

Barmherzigkeit als Sohn Gottes erweist“  
(Markus 5, 21-43) 

Mahl des Herrn 
„Für mich gingst du nach Golgatha“ 

„Wie tief muss Gottes Liebe sein“ 
„Dem, der uns liebt“



Einleitung 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

1.) Er erweist sich dem Glaubenden als Barmherziger Retter   
     vom Tod 

a. Physisch

 
 
 
 

 
 

Predigtnotizen
Wie sich Jesus in seiner 

Barmherzigkeit als Sohn 
Gottes erweist

Dieter Borchmann Markus 5, 21-43



 
b. Geistlich 

 

 
 
 
 
 

2) Er erweist sich dem Glaubenden als barmherziger Retter vom   
    Elend  

a. Physisch

 
 
 

 
 
 

b. Geistlich 

 
 
 
 
 
 
 



Ausgabe 51/19

Gebetsanliegen
Herr Jesus, erbarme dich bitte über das Leben von ____________. 
Rette vom Tod! 
Herr Jesus, erbarme dich über die Schmerzen von _____________. 
Rette vom Elend! 
Danke Herr Jesus, dass du mich aus dem geistlichen Elend meiner 
Sünde gerettet hast. 
Barmherziger Herr Jesus, segne unsere Kalender-Verteilaktionen und 
rette Menschen in dieser Vorweihnachtszeit.

Termine nächste Woche*
So.            15.00 Uhr        Gebetsstunde

So.            16.00 Uhr        Gottesdienst (DB)

So.           18.00 Uhr           Frauenstunde

* Bei Fragen oder Interesse an den Lehrmodulen oder Wachstumsgruppen, 
wende dich bitte an einen der Diakone

Heute in der Kinderstunde
Weihnachten Woche 3: Der Sohn des Menschen gibt sich im Tempel 
zu erkennen 
Lehrer: Sam (Kleine), Daniel U. (Große) 
Lernvers: Lukas 2,52


